
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 27.07.2015, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine nichtöffentliche und öffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung ab 20:00
Uhr wird freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Projekt „Zukunft Jugend im ländlichen Raum“

- Bericht über den bisherigen Projektverlauf 
(in der Sitzung wird Frau Renner, Projektleiterin Landrats -
amt Biberach, Kreisjugendamt teilnehmen) 

2. Breitbandausbau interkommunale Zusammenarbeit Schem-
merhofen-Warthausen
- Entscheidung über den Zuschlag des Netzbetriebs

3. Kindergartenangelegenheiten 
a)  Kauf des KIRU-Kindertagesstättenprogrammes (DV)
b)  Grundsätze und Richtlinien für die Vergabe von Plätzen in

den Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Warthausen
c)  Änderungssatzung für die Kindergartenbeiträge

4. Unterhaltsmaßnahmen Neuweihergraben/Langer Stockgraben
- Auftragsvergabe

5. Verschiedenes 

Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Montag, 27.07.2015, findet um 18:45 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen wird.

Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

Warthausen, Bei der Ziegelhütte 27, Flst. 2496 – Antrag auf
Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelcarport

2. Verschiedenes

Perspektive Tagesmutter: 
Kindern Welten eröffnen – Jetzt/
ab September 2015 qualifizie-
ren! 
Wer gerne mit Kindern zusam-
menarbeitet, dem eröffnet die

Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater neue berufliche
Perspektiven. Der Tagesmütter- und Elternverein  bietet ab
September 2015 wieder einen Qualifizierungskurs zur
Tagesmutter/-vater in Biberach an.  
Tagesmütter und Tagesväter haben eine wichtige Aufgabe.
Jeden Tag fördern sie die Entwicklung ihrer Tageskinder und
eröffnen ihnen dabei neue Welten. Wer gerne mit Kindern
zusammenarbeitet, dem eröffnet auch die Tätigkeit als Tages-
mutter oder Tagesvater viele neue Perspektiven.  
Kindern Welten eröffnen 
Sich von der Begeisterung und Neugierde ihrer Tageskinder
anstecken lassen – diese Bereicherung erleben Tagesmütter
und Tagesväter jeden Tag. In der Kindertagespflege finden Frau-
en und Männer eine sinnvolle und erfüllende Tätigkeit: Sie bie-
ten ihren Tageskindern eine Betreuung im familiären Rahmen
und kümmern sich intensiv um jedes Kind. Frühkindliche Bildung
und Sprachförderung sind dabei wichtige Themen.  
Qualifikation und Fortbildung 
Die Kindertagespflege bietet Frauen und Männern die Möglich-
keit, in einem Qualifizierungskurs von 160 Unterrichtseinheiten
berufsbegleitend eine pädagogische Qualifikation aufzubauen
und sich weiterzuentwickeln. Jährliche Fortbildungen, kollegialer
Austausch und die Begleitung durch Fachreferent/innen schär-
fen laufend ihr pädagogisches Profil. 
Selbstständig und zeitlich flexibel arbeiten 
Tagesmütter und Tagesväter profitieren von vielen Rahmenbe-
dingungen der Kindertagespflege. Sie arbeiten selbstständig
und zeitlich flexibel. Ob im eigenen Haushalt oder der Betreuung
in anderen geeigneten Räumen, Tagesmütter und Tagesväter
können den Umfang ihrer Tätigkeit und die Anzahl ihrer Betreu-
ungsverhältnisse bis zu maximal fünf Tageskindern selbst
bestimmen und dabei einen eigenen pädagogischen Schwer-
punkt setzen. 

Wer kann Tagesmutter oder Tagesvater werden? 
Zukünftige Tagesmütter und Tagesväter bringen Erfahrung und
Freude am Umgang mit Kindern, Motivation zur Bildung, Erzie-
hung und Betreuung von Kindern und im besten Fall pädagogi-
sche Grundkenntnisse mit. Ihr Zuhause bietet ausreichend Platz
für Bewegung, Spiel- und Rückzugsmöglichkeiten. Zukünftige
Tagesmütter und Tagesväter sind einfühlsam, verantwortungs-
bewusst und belastbar. 
Informationen zum Qualifizierungskurs und der Tätigkeit als
Tagesmutter oder Tagesvater gibt es bei Frau Elly Eckardt vom

Jahrgang 60 Freitag, 24. Juli 2015 Nummer 30

HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 32., 33. und 34. Woche (3. bis 23. August 2015)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme. Der Verlag

(

Amtliche Bekanntmachungen



Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V. unter
07351-154848 oder elly.eckardt@tagesmuetter-bc.de und unter
www.tagesmütter-bc.de

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Sommerpause in der Bibliothek/Mediothek und
im Kreismedienzentrum

In den Sommerferien hat die Bibliothek/Mediothek im Kreis-
Berufsschulzentrum Biberach vom 30. Juli bis 11. September
2015 nicht geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist
trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet
sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Büche-
rei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag
bis Freitag 8 bis 16 Uhr.

Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum hat in den Sommerferien vom 3.
August bis einschließlich 9. September 2015 nicht geöffnet.

Schulfreie Zeit zur Berufsorientierung nutzen 
Das BiZ macht keine Ferien 
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen,
sollten die freie Zeit in den Sommerferien auch zur berufli-
chen Orientierung nutzen. Eine gute Adresse dafür ist das
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Ulm, das auch in den Sommermonaten geöffnet hat.  
Im BiZ finden Jugendliche alle wichtigen Infos und Entschei-
dungshilfen zu den Themen Ausbildung, Studium und Beruf.
Für die Selbstinformation stehen neben Info-Mappen und zahl-
reichen Druckwerken insgesamt 26 Computerplätze mit Inter-
netzugriff zur Verfügung. Hier kann man beispielsweise über
die Homepage der Bundesagentur für Arbeit www.arbeitsagen-
tur.de in der JOBBÖRSE nach freien Ausbildungsstellen
suchen, sich in der Datenbank BERUFENET über rund 3 200
aktuelle Berufsbilder informieren oder auf dem Portal www.pla-
net-beruf.de eigene Talente und Fähigkeiten testen. Bei den
vielfältigen Recherchemöglichkeiten helfen die Mitarbeiter des
BIZ gerne weiter. „Sich über Ausbildungsplätze und Alternati-
ven zum Wunschberuf zu informieren, macht auf jeden Fall
Sinn“, erklärt Peter Rasmussen, Leiter der Agentur für Arbeit
Ulm. 
Der Besuch im Berufsinformationszentrum lohnt sich übrigens
nicht nur für Schulabgänger der kommenden Jahre, sondern
auch für diejenigen, die für diesen Herbst eine Lehrstelle
suchen. „Aktuell sind bei uns noch über 1 300 unbesetzte Aus-
bildungsplätze für 2015 gemeldet. Es gibt also durchaus reelle
Chancen, noch für dieses Jahr eine Lehrstelle zu finden“, so
Rasmussen. „Es empfiehlt sich jedoch keine Zeit mehr zu ver-
lieren“. Um gleich aktiv werden zu können stehen im BiZ drei
zusätzliche Computer mit USB-Anschluss, Multifunktionsdrucker
und Scanner zur Verfügung. An diesen Computern können
Bewerbungsunterlagen direkt vor Ort bearbeitet, ausgedruckt
oder im PDF-Format als Onlinebewerbung erstellt werden. Eine
Benutzerkennung gibt es nach Vorlage eines gültigen Ausweises
mit Lichtbild. 
Alle Angebote des BiZ sind kostenlos und können ohne Voran-
meldung genutzt werden. Das Berufsinformationszentrum ist
montags bis mittwochs von 8 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags von
8 Uhr bis 18 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.
Für Kurzanliegen gibt es zudem offene Sprechzeiten der
Berufsberater. Die Allgemeine Berufsberatung steht dienstags
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr als Ansprechpartner zur Verfügung.
Die Berufsberater für akademische Berufe sind donnerstags
von 14 Uhr bis 17 Uhr vor Ort. Termine für ausführliche, per-
sönliche Beratungsgespräche können gebührenfrei unter der
Service-Nummer 0800 4 5555 00 oder direkt im BiZ vereinbart
werden. 

Feuerwehr Warthausen
Altersabteilung
Wir treffen uns am Mittwoch 29.07.2015 um 19:30 Uhr zum
gemeinsamen Treffen im Feuerwehrhaus.

Gruppe 1
Wir treffen uns am Mittwoch 29.07.2015 um 20:00 Uhr zur
gemeinsamen Probe im Feuerwehrhaus.

Fundtier F 189/15
Am 14.07.2015 haben wir eine Babykatze bei uns
aufgenommen, das in Warthausen in der Kirchen-
steige gefunden wurde.
Es ist männlich, getigert und ca. 10 Tage alt.

Unsere Jubilare in dieser Woche
27.07. Herr Winfried Lingenhöle

Goetheweg 3
Warthausen
79. Geburtstag

27.07. Frau Anna Gräter
Ehinger Straße 28
Warthausen
92. Geburtstag

30.07. Herr Aloisius Geiselmann
Gletscherweg 15
Oberhöfen
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Sonntag, 26. Juli – 8. Sonntag nach TRINITATIS
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von Luise

Bohlmann aus Schemmerhofen.
(Pfarrer Friedemann Schäfer)

Dienstag, 28.07.
14.15 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: Ökumeni-

scher Gottesdienst zum Schuljahresende für die
Gemeinschaftsschule Schemmerhofen

Mittwoch, 29.07.
7.45 Uhr Warthausen, St. Johannes: Ökumenischer Gottes-

dienst zum Schuljahresende für die Grundschule
Warthausen

8.45 Uhr Schemmerhofen, Mühlbachhalle: Ökumenischer
Gottesdienst zum Schuljahresende für die Grund-
schule Schemmerhofen

17.00 Uhr Seniorenkreis Warthausen: Sommerfest mit Grillen
und Liedersingen

Sonntag, 2. August – 9. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Friedenskirche, Biberach: Gottesdienst. 

(Pfarrerin Birgit Schmogro)

Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang 2001/2002
hat am vergangenen Mittwoch, den 8. Juli mit einem START-
Abend für Jugendliche und Eltern begonnen. Wer diesen Termin
versäumt hat, sollte auf jeden Fall mit dem Pfarramt Kontakt auf-
nehmen und die Anmeldung nachholen. Wir starten dann regulär
am Mittwoch, den 16. September. Das Fest der Konfirmation
werden wir am 1. Mai 2016 feiern. Zum Konfirmandenunterricht
sind auch Jugendliche eingeladen, die noch nicht getauft sind.
Bitte weitersagen!

Der nächste SENIORENKREIS findet am Mittwoch, den 29. Juli
um 17.00 Uhr statt: Herzliche Einladung zum Liedersingen und
Grillen. Wie in den vergangenen Jahren wird wieder unser
Akkordeonspieler da sein, es dürfen Lieder gewünscht werden
und allerlei Feines wird zu Kartoffelsalat gegrillt. Jedermann ist
herzlich dazu eingeladen. 

Gottesdienste
Freitag, 24.07.
Pfarrkirche Warthausen

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helmut Liebherr

Samstag, 25.07.
Pfarrkirche Warthausen
15.00 Uhr Requiem für Silvia Kübler, anschl. Aussegnung 

18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 
† August und Martha Bannert
† Familie Haid und Aigster
† Moritz und Roland Gaum
† Robert Herold mit Eltern
† Franziska und Ulrich Schneider
† Albertine Wahl

Sonntag, 26.07., 17. Sonntag im Jahreskreis
Pfarrkirche Warthausen
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.07.
Pfarrkirche Warthausen
7.45 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst zum Schul-

jahresende
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helene und Georg Sonntag

Freitag, 31.07.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Goldener Hochzeit

Erstkommunion 2016
Die Erstkommunion 2016 findet am Sonntag, den 17. April um
10.00 Uhr in der Pfarrkirche Warthausen statt.

Eucharistische Nachtanbetung vom Samstag 1. bis Sonn-
tag 2. August in Warthausen
Nach der gut besuchten Anbetung vor Pfingsten findet zum Feri-
enbeginn am Samstag 1. August nach der Abendmesse 19:30
Uhr bis zum Sonntagsgottesdienst um 8:30 Uhr eine eucharisti-
sche Nachtanbetung in der Pfarrkirche St. Johannes in Wart-
hausen statt.
Eingeladen sind wieder Einzelpersonen, Familien und christliche
Kreise /Gruppen zur Gestaltung einer Anbetungsstunde entwe-
der als stille oder geführte Anbetung. 
Lassen Sie sich beschenken von Jesu Gegenwart!
Listen zum Eintragen liegen in den Kirchen von Warthausen und
Birkenhard und im Pfarramt (Tel. 07351-72380) aus.

Haushaltspläne 2015
Die genehmigten Haushaltspläne 2015 für Warthausen und Bir-
kenhard liegen in der Zeit vom 27.07. bis zum 09.08. im Pfarr-
büro in Warthausen zur Einsichtnahme auf.

Zur Chorprobe treffen wir uns am Freitag, 24.07.2015 um 20 Uhr
im Probenraum. 

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 28.07.2015 um
20.00 Uhr mit Herrn Mächler zum Singen nach dem Motto: „In
einem kühlen Grunde ... von Wassern und Mühlen“
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Liederkranz

Offener Singkreis Birkenhard



Hobby-Bobby-Car-Rennen
Wer sich gerne einmal wie bei einem großen Autorennen mit
anderen Rennfahren messen möchte ist bei uns genau richtig.
Es ist nicht die DTM und auch nicht die Formel 1, aber es ist das
erste Hobby-Bobby-Car-Rennen in Warthausen/Röhrwangen.
Alle Hobby Rennfahrern aus der Gemeinde sind eingeladen, am
Samstag, den 29. August mitzufahren!
Die Anmeldebedingungen und die nötigen Unterlagen stehen
auf www.gurra.de zum Download bereit. Anmeldung, Info´s oder
Fragen direkt per E-Mail an bobbycar@gurra.de
Natürlich sind Zuschauer herzlich willkommen und unsere klei-
nen Gäste können im Rahmen des Ferienprogramms einen
Bobby-Car-Führerschein absolvieren!

Sommerpause von 20.07 -16.08.2015 

Herrenfußball
Das für Samstag, 25.07. vorgesehene Vorbereitungsspiel gegen
den TSV Ummendorf II entfällt. Nächstes Vorbereitungsspiel ist
am Mittwoch, 29.07. um 19.00 Uhr gegen den FC Wacker Bibe-
rach.

Frauenfußball
Am Montag, 27.07. ist Trainingsauftakt zur Vorbereitung auf die
Saison 2015/16. Trainingsbeginn ist um 19.00 Uhr.

Ferientennis für Erwachsene
Parallel zum Kinderferientennis, bieten wir in der Zeit vom 03.08.
bis 05.08.15 einen Tenniskurs für Erwachsene, jeweils von 17.00
bis 19.00 Uhr, auf der Anlage des TC Warthausen an (gegenü-
ber Freibad). Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 30 Euro,
für Nichtmitglieder 40 Euro inkl. 1 Getränk. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, Anmeldung bei bruni.dreher@web.de oder Tel.
07351-169258. Eine gute Gelegenheit mal in den Tennissport
reinzuschnuppern!

Sommerferien-Tennis für Kinder und Jugendliche
In der ersten Sommer-Ferienwoche vom 03.08. – 06.08.2015
veranstaltet der TC Warthausen wieder das beliebte Sommerfe-
rien-Tennis für Kinder und Jugendliche zwischen 8-15 Jahre.
Dabei stehen Sport und Spaß im Vordergrund. Jedes Kind, ob
TCW-Mitglied (Preis:40€) oder Nichtmitglied (Preis:60€) ist
herzlich willkommen.
Täglich von 08.30 – 12.30 Uhr gibt es ein vielfältiges Programm.
Das tägliche Verpflegungsprogramm (inklusive) beinhaltet 1
Getränk, Snacks und zum Abschluss jeden Tages das gemein-
same Mittagessen.
Anmeldungen bei Jugendwart C. Maier unter e-mail: jugend-
wart@tc-warthausen.de oder tel.: 07351-4290441. Bitte bald
anmelden, da Teilnehmerzahl begrenzt. Wir freuen uns auf euch!

Sommerfest
Auch in diesem Jahr findet wieder unser traditionelles Sommer-
fest statt. Neben allen Mitgliedern sind natürlich auch alle Freun-
de und Gönner des TCW herzlich eingeladen! Am Samstag
01.08. geht's ab 18:30 mit dem Sommerfest los, vorher finden
bei guter Witterung noch Endspiele der Vereinsmeisterschaften
statt. Das Motto in diesem Jahr lautet: schwarz/weiß/rot - wenn
ihr also etwas in diesen Farben im Kleiderschrank habt, seid ihr

dieses Jahr bei unserem Sommerfest perfekt gekleidet. Wir hof-
fen alle machen wieder mit! Die Liste für die Anmeldung zum
Abendessen und Bewirtung hängt am Eingang zum Vereinsheim
aus. Wir freuen uns auf euer kommen!

Verbandsrunde
Samstag 25.07. 14:00 Uhr: TA SV Pappelau-Beiningen 1 - Her-
ren 50

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert
Kinderkochkurse „Heute koch und back ich“
In der Biberacher ErnährungsAkademie, Berger-
hauser Str. 36, dürfen Schulkinder in den Ferien

unter dem Motto „Heute koch und back ich“ den Kochlöffel
schwingen und leckere Gerichte von der Vorspeise bis zum
Nachtisch zubereiten und anschließend gemeinsam verzehren.
Für Jungen und Mädchen im Alter von neun bis zehn Jahren fin-
det der Kochkurs am Dienstag, 4. August, von 10 – 13 Uhr statt.
Für die Altersgruppe von zehn bis zwölf Jahre gibt es am Mitt-
woch, 5. August, von 10 – 13 Uhr einen Termin. Die Gebühr
beträgt sieben Euro für die Lebensmittel. Mitzubringen sind eine
Schürze, Geschirrtuch, Restebehälter und ein Getränk.
Anmeldung bis Freitag, 31. Juli, unter Telefon 07351 52-6702
oder E-Mail: post@b-ea.info.

Das Landratsamt Biberach informiert
Ausbildungsplätze 2016 beim Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach bietet für den Ausbildungsbeginn 1.
September 2016 wieder Ausbildungsplätze an. 
Im Bereich der Verwaltung werden ausgebildet:

• Verwaltungsfachangestellte/r

• Beamtin/Beamter im mittleren Verwaltungsdienst

• Bachelor of Arts (B.A.) - Public Management
Studienvoraussetzung für die Ausbildung zum Bachelor of
Arts – Public Management ist die Teilnahme am Auswahltest
der Hochschulen Ludwigsburg oder Kehl. Bewerbungs-
schluss an den Hochschulen ist der 1. Oktober 2015.
Nach Erhalt der vorläufigen Zulassung können Sie sich noch
bis 31. Oktober 2015 beim Landratsamt Biberach bewerben.

• Kaufmann/Kauffrau für Tourismus und Freizeit (Kreisfreilicht-
museum Kürnbach).

Außerdem stellt das Landratsamt Ausbildungsplätze als

• Forstwirt/in

• Straßenwärter/in

• Vermessungstechniker/in (Standort Biberach)

• Fachinformatiker/in Fachrichtung Systemintegration
zur Verfügung.
Zum 1.Oktober 2016  bieten wir außerdem Studienplätze als 

• Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit (Duale
Hochschule Villingen-Schwenningen) beim Kreissozial -
amt/Jobcenter, beim Kreissozialamt/Fachbereich Soziales
und beim Kreisjugendamt an.

Weitere Informationen sind bei der Ausbildungsleiterin, Beatrix
Freisinger, Telefon 07351 52-6460, im Internet unter www.bibe-
rach.de oder per E-Mail an beatrix.freisinger@biberach.de
erhältlich.
Bewerbungen werden bis spätestens 30. September 2015 über
unser Online-Bewerbungsportal unter www.bewerbung.bibe-
rach.de angenommen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Bauerngärten einst und heute – kostenlose Führung
durchs Museumsdorf Kürnbach
Blühende Bauerngärten und Streuobstwiesen im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Kreisgärtner Franz
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Weiß zeigt in einer kostenlosen Sonderführung am Sonn-
tag, 26. Juli 2015, um 15 Uhr was im Museumsdorf so alles
wächst und gedeiht.
Ein prächtiger Bauerngarten, ein Kräutergarten, ein Arme-Leute-
Garten des 17. Jahrhunderts und jede Menge Obstbäume – das
Museumsdorf Kürnbach zeigt seine Gartenoasen. In einer
kostenlosen Sonderführung veranschaulicht Kreisgärtner Franz
Weiß um 15 Uhr was darin so alles gedeiht. Die Bepflanzung der
Gärten richtet sich nach historischen Aufzeichnungen. Franz
Weiß erörtert fachkundig, welche Pflanzen früher und heute
wofür genutzt wurden.
Pastinaken und Mangold, Königskerze und Eberraute, Ulmer
Ochsenhorn und Rote Beete, Herzgespann und Frauenmantel,
Basilikum und Liebstöckel. Solche Gemüse und Pflanzen fanden
im historischen Oberschwaben Verwendung zum Heilen,
Schmücken und Essen. Ebenso gibt es im Museumsdorf über
150 Obstbäume mit historischen Obstsorten, wie der Biberacher
Butterbirne oder dem Hohenheimer Schmelzling, die Franz
Weiß mit dem geübten Blick des Gärtners vorstellt. Tipps und
Tricks inklusive.
An diesem Tag dreht auch wieder die Mini-Dampfbahn des
Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. ihre Runden und freut
sich auf reichlich Mitfahrer. Für den Hunger davor oder danach
bereitet Friedhelm Brand in seiner Vesperstube gute ober-
schwäbische Spezialitäten und im historischen Backhäusle gibt
es wieder frisch Gebackenes direkt aus dem Holzofen. 

Mit dem Schüler-Ferien-Ticket durch das Ländle
Vom 30. Juli an bleiben die Klassenzimmer in Baden-Würt-
temberg geschlossen, denn dann heißt es wieder: ab in die
Sommerferien! Auch in diesem Jahr können Schüler mit
dem Schüler-Ferien-Ticket durch das gesamte Ländle rei-
sen – mit Bus, Bahn und Bodensee-Schiff. So wird es in der
freien Zeit garantiert nicht langweilig.
Ob zum Festival, ins Kino, zur ersten großen Liebe oder in den
Europa-Park – vom 30. Juli bis zum 13. September können
Schüler diese und viele weitere Ziele ganz einfach und günstig
mit dem Schüler-Ferien-Ticket erreichen. Für nur 31,90 Euro
wird das Ländle rund um die Uhr zum Urlaubs- und Erlebnisland
– und als zusätzliches Schmankerl gilt die Fahrkarte auch auf
ausgewählten Linien in Bayern, Hessen und in der Schweiz. 
Mit dem Schüler-Ferien-Ticket können außerdem an Sonn- und
Feiertagen alle 3-Löwen-Takt-Radexpress-Züge genutzt und
Fahrräder kostenlos mitgenommen werden. Praktisch sind auch
die zahlreichen Vergünstigungen, die es exklusiv für Ticketinha-
ber gibt. So sind beispielsweise Übernachtungen in den Jugend-
herbergen in Kombination mit dem Ticket preiswerter. Darüber
hinaus erhalten die Jugendlichen Rabatte bei verschiedenen
Online-Shops und sparen beim Eintritt für Musicals, Cineplex
Kinos und das SEA LIFE Konstanz. 
Das Schüler-Ferien-Ticket gilt für Jugendliche unter 15 Jahren
gegen Vorlage eines Altersnachweises sowie für alle Vollzeit-
schüler von 15 bis 22 Jahren gegen Vorlage des gültigen
Schülerausweises. Auch Schüler, die in diesem Jahr die Schule
beendet haben, können das Ticket ab sofort in den Reisezentren
der Deutschen Bahn AG und in Reisebüros mit einer DB-Lizenz
in ganz Baden-Württemberg erwerben. Am DB-Automaten
kostet das Ticket 31,90 Euro, beim personenbedienten Verkauf
wird ein Aufschlag von zwei Euro berechnet. 
Der genaue Geltungsbereich des Ferientickets und die Ver-
kehrsmittel, die damit genutzt werden können, sind unter
www.schüler-ferien-ticket.de einzusehen. 
Das Schüler-Ferien-Ticket ist eine Gemeinschaftsaktion der
Deutschen Bahn AG, der Verbände der privaten und öffentli-
chen Verkehrsunternehmen (WBO/VDV) und der Vereinigten
Schifffahrtsunternehmen für den Bodensee und Rhein (VSU)
mit Unterstützung der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Würt-
temberg mbH.
Mehr Informationen zum Schüler-Ferien-Ticket gibt es im Inter-
net unter: www.schüler-ferien-ticket.de auf Facebook www.face-
book.com/schuelerferienticket

Anmerkungen:
Seit 1999 wirbt das Land Baden-Württemberg mit dem Logo „3-
Löwen-Takt“ für den Nahverkehr. Dabei wird das veränderte
Mobilitätsverhalten der Menschen berücksichtigt und neben dem
Zugang zum ÖPNV u. a. auch der Radverkehr unterstützt. Alle
Informationen rund um die Angebots-und Serviceleistungen
erhalten Sie unter www.3-loewen-takt.de

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Ticket-Tipps für die Sommerferien
September-Karte gilt bereits im Monat August 
Schüler allgemeinbildender Schulen können die Karte „09/15“
bereits im August 2015 nutzen – auf allen Linien im DING-
Gebiet. Schüler, die 15 Jahre oder älter sind, müssen einen
Lichtbildausweis mitführen. Auszubildende oder Studierende
können diese Regelung leider nicht nutzen.
Junior-Monatskarte für alle bis 20 Jahre
Für alle Jugendlichen bis einschließlich 20 Jahre, die keine
Schülermonatskarte benötigen, gibt es die Junior-Monatskarte
für 19,- €. Sie gilt in den Schulferien bereits ab 8.30 Uhr (am
Wochenende ganztägig) auf allen Linien im DING-Gebiet. Hier
ist nur ein Altersnachweis erforderlich.
Schülerferienticket Baden-Württemberg 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder das Schüler-Ferien-Ticket
Baden-Württemberg (31,90 €). Das Schülerferien-ticket ist in
allen Bussen und Bahnen des Nahverkehrs in Baden-Württem-
berg gültig und bietet viele Vorteile. Infos zu diesem Angebot gibt
es unter www.schueler-ferien-ticket.de.
Tageskarten für Touren im DING
Unschlagbar günstig fahren Familien oder Gruppen bis zu 5 Per-
sonen mit der DING-Tageskarte Gruppe Gesamt-netz (16,- €).
Auch Fahrten bis Münsingen, Geislingen, Aulendorf oder im
Gr0ßen Lautertal sind mit der DING-Tageskarte möglich. Gilt
Mo-Fr ab 8.30 Uhr, Sa+So ganztags; statt einer Person kann ein
Rad mitgenommen werden.
Weiter fahren mit dem DING-Entdeckerticket
Für attraktive Ziele und Strecken außerhalb des DING-Gebiets
gibt es das  Entdeckerticket. Sie fahren damit z.B. mit der Alb-
Bahn zum Gestüt Marbach oder zum Schloß Lichtenstein, auf
der Lokalbahn Amstetten-Gerstetten oder mit dem Radexpress
Oberschwaben (Gruppe: 23,- €, Single: 11,50 €). 
Die Broschüre „Auf geht‘s“ mit vielen Tourenvorschlägen gibt es
in Rathäusern und bei den Verkehrsunternehmen oder als pdf im
Internet.
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Federseemuseum Bad Buchau
So, 26.07. 10 – 18 Uhr Immer der Nase nach
Kraft, Ausdauer, Disziplin und Mut sind die wichtigen Eigen-
schaften eines Jagdhundes. Seit Jahrtausenden durch strenge
Auslese gezüchtet, sitzt ihm der Jagdinstinkt in den Genen. Der
Landesjagdverband, Kreisgruppe Biberach präsentiert die Ras-
senvielfalt dieser Jagdbegleiter.
Aktionen, Vorträge und Führungen mit der Archäologin Andrea
Skamletz.
Vorschau
So, 02.08. 10 – 18 Uhr Welterbe-Forschertag – der Vergan-
genheit auf der Spur. 
Zum Ferienauftakt werden Kinder im Federseemuseum zu
Archäologen und Forschern: Vom Ausgraben übers Bestimmen
von Pflanzenresten bis zum Zusammensetzen von Gefäßen ist
alles dabei. Den Teilnehmern winkt zum Schluss ein „Forscher-
diplom“.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder 
Di – Mo, 04. - 10.08. 10 – 18 Uhr Bronzezeitwoche
Wir schauen auf eine Zeit, in der aus Kupfer und Zinn jener
glanzvolle Werkstoff entstand, der eine ganze Epoche prägte:
die Bronzezeit. Auf lebendige Art präsentiert Ihnen die Bronze-
zeitgruppe Tenaigos, was diese Zeit ausmachte – mit Handwerk,
Ernährung, Textilverarbeitung und Töpferei.
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Mo – Fr,  10. – 14.08. 13.30 bis 16.30 Einbaum fahren auf dem
Museumsteich, Speer schleudern wie Jäger der Eiszeit  
So – Fr 16.08.–21.8. 13.30 – 16.30 Uhr ArchäoForscherWerkstatt
Ausgraben, Funde aus Bodenproben bergen und Tongefäße
restaurieren – kind- und familiengerechte Mitmachangebote zur
modernen archäologischen Forschung (für Kinder ab 6 Jahren).
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder
Mo – Fr,  24. – 28.08. 13.30 bis 16.30 Einbaum fahren auf dem
Museumsteich, Speer schleudern wie Jäger der Eiszeit  

Burgbelebung mit Communitas
Monacensis
Am kommenden Wochenende, dem 25.
und 26. Juli, wird die Münchner Gruppe

die Burg beleben. Ihr erklärtes Ziel ist es, den Zeitraum von der
Stadtgründung Münchens im Jahr 1158 bis zum Jahr 1330 als
München kaiserliche Residenz wurde, so detailgetreu wie nur
möglich darzustellen. So ist es möglich, die verschiedenen
Moden des Hochmittelalters direkt nebeneinander zu finden.
Doch es geht nicht nur um Gewandungen, Handarbeit und
Handwerk haben einen großen Stellenwert. Die verschiedenen
Techniken fließen dabei direkt in die Herstellung der Kleidung
ein. Nähen, Nadelbinden, Spinnen, Sticken und Netzen bilden
das Repertoire. Für den Bereich Handwerk wird der Schmied die
Esse befeuert und kleine Alltagsgegenstände wie Messer, Nägel
usw. herstellen. Der Koch sorgt derweil mit Rezepten der dama-
ligen Zeit für das Wohl der Gruppe. Wie an jedem Sonntag, fin-
det um 14:00 h eine freie Kurzführung durch die Burg statt.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de.

So schützen Sie sich vor Diebstahl auf Reisen
Die schönste Zeit des Jahres naht: der Urlaub. Verbunden mit
Entspannung und möglicherweise einer Reise. Aber Achtung:
Auch für Betrüger und Diebe ist diese Zeit eine der schönsten
des Jahres. Sie kommen in dieser Zeit leicht an ihre Beute.
Dabei treten sie oft als spezialisierte Einzeltäter oder organisier-
te Gruppen auf. Ihr Ziel ist aber nicht nur die verlassene Wohnung.
Auch der Tourist, seine Unterkunft am Urlaubsort oder das Fahr-
zeug, mit dem er die Reise antritt, geraten in den Focus der Täter.
Ist der Urlauber erst einmal Opfer einer Straftat geworden ist es mit
der Erholung vorbei. Schon deshalb muss sich jeder Reisende fra-
gen, wie er sein Hab und Gut am besten schützen kann. Ein gewis-
ses Maß an Wachsamkeit und Vorsicht bieten noch den besten
Schutz. Werden dazu noch ein paar Urlaubsregeln beachtet, steht
dem Genuss der „schönsten Wochen des Jahres“ nichts mehr ent-
gegen. Die Polizei rät, alle wichtigen Unterlagen wie Ausweispa-
piere, Geld- und Krankenkassenkarten vor Reiseantritt zu kopie-
ren. Bewahren sie die Kopien getrennt von den Originalen auf.
So sind die Daten bei Verlust schnell zur Hand.
Nicht nur die Koffer müssen gepackt werden, auch die Wohnung
will „urlaubsfertig“ gemacht sein. Durch einige wenige Vorkeh-
rungen kann sie vor Schäden und Einbrechern geschützt wer-
den. Täter scheuen das Licht: Installieren Sie einen Bewe-
gungsmelders. Räumen Sie „Einstiegshilfen“ wie Mülltonnen,
Gartenstühle oder Tische weg. Verschließen Sie Türen und Fen-
ster. Drehen Sie den Schlüssel zweimal herum und deponieren
Sie keinen Schlüssel in der Nähe Ihrer Wohnung.
Langfinger finden alle Verstecke. Versuchen Sie trotz Ihrer
Abwesenheit die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Ein
überlaufender Briefkasten oder ständig geschlossene Rollläden
wirken wie eine Einladung für Einbrecher. 
Wer auf Reisen vollbepackt mit Fotokamera, Telefon und Geld
im Rucksack oder der Handtasche unterwegs ist, gerät in den
Blick professioneller Taschendiebe. Tragen Sie deshalb Ihre per-
sönlichen Sachen lieber direkt am Körper. Achten Sie darauf,
dass die Reißverschlüsse geschlossen sind und sich in Ihrem
Blickfeld befinden. Eine Designertasche ist schön, lässt aber
auch Rückschlüsse auf wertvollen Inhalt zu. Reduzieren Sie Ihr
mitgeführtes Bargeld auf das notwendige Minimum und zeigen
Sie anderen möglichst wenig davon. Behalten Sie trotz der vie-

len Sehenswürdigkeiten und der ungewohnten Umgebung Ihr
Gepäck immer im Auge. Denken Sie bei Autoreisen daran, Ihr
Fahrzeug auch bei der noch so kleinen Pause zu verschließen.
Langfinger sind schnell! Nutzen Sie zum Parken und Rasten
beleuchtete Plätze. Täter mögen eher die Dunkelheit. Seien Sie
misstrauisch, wenn Sie jemand um einen Gefallen bittet. Es
könnte ein Trick sein, um Sie von Ihrem Wagen zu wegzulocken
und Wertsachen aus dem Wagen zu stehlen. Lassen Sie keine
Wertgegenstände offen liegen. Ist das Urlaubsziel erreicht, heißt
das nicht, dass hier die Wertsachen sicher sind. Verschließen
Sie grundsätzlich die Tür Ihres Hotels, Ferienhauses, Ferien-
wohnung oder Wohnwagens. Nutzen Sie den Zimmersafe. Die-
se Hindernisse halten interessierte Täter zwar nicht von ihrer Tat
ab, aber sie erschweren den Zugriff auf Ihre Wertsachen.
Notieren Sie niemals Ihre PIN irgendwo im Geldbeutel, schon
gar nicht auf der Karte. Nutzen Sie keine Geldautomaten, an
denen etwas ungewöhnlich erscheint, z. B. angebrachte Leisten
oder Verblendungen, abstehende und vor allem lockere Teile,
oder Spuren von Kleber rund um den Kartenschlitz. Sie könnten
darauf hindeuten, dass Sie Ihr Geld nicht bekommen oder Ihre
Karte ausgelesen oder sogar einbehalten wird. Tauschen Sie
fremde Währungen am besten in Geldinstituten. So sind Sie vor
Falschgeld weitgehend sicher.
Sollte doch einmal etwas abhandengekommen sein, schalten
Sie auch im Ausland die Polizei ein. So kann nicht nur ein mög-
licher Täter ermittelt werden. Auch Versicherer und Reiseveran-
stalter begleichen einen Schaden nur, wenn es ein Polizeiproto-
koll über den Diebstahl gibt.
Weitere Tipps und Informationen finden Sie im Internet unter
www.polizei-beratung.de.
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